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Monatsspruch:
Alle Schrift, von Gott eingegeben, 
ist nütze zur Lehre, zur 
Zurechtweisung, zur Besserung, 
zur Erziehung in der Gerechtigkeit.
2. Timotheus 3,16

Foto: adacta, pixelio.de
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Alle Schrift, von Gott eingegeben, ist nütze zur 
Lehre, zur Zurechtweisung, zur Besserung, zur 
Erziehung in der Gerechtigkeit.

2. Timotheus 3,16

geistliches

3

Liebe Gemeinde, liebe Leserinnen 
und Leser,
seit Jahren ist es im Hochleistungs-
sport Gang und Gebe, dass die Ath-
leten im Kampf um Medaillen nicht 
nur auf hartes Training schwören, 
sondern auch auf die psychologische 
Unterstützung durch Mentaltrainer 
setzen. In Anbetracht dessen, wie 
der Markt an Coachingangeboten 
und allerlei Lebensberatung inzwi-
schen boomt, sind sie damit schon 
lange nicht mehr allein. Die Frage 
nach Orientierung ist zum Geschäft 
geworden. Mit der Suche nach dem 
eigenen Ich und der Sehnsucht nach 
einem erfüllten Leben lässt sich gu-
tes Geld verdienen.
Dem Einen fehlt die letzte Motivati-
on, dem anderen die innere Ruhe. 
Und ein Hauptziel besteht darin, sich 
selber besser zu verstehen und Stra-
tegien zu entwickeln, dieses Leben 
zu meistern.
So traurig ich manchmal darüber bin, 
dass die Menschen all diese Fragen 
so selten an uns als Kirche herantra-
gen, sie fragen und suchen und das 
ist gut. Wir müssen ihnen jetzt nur 
noch bewusst machen, dass wir ei-
nen reichen Schatz an Antworten und 
Orientierungshilfen haben, nämlich 
Gottes Wort, die Schrift.
An nichts anderes erinnert uns der 

Monatsspruch für Februar, der ja 
selbst eine Erinnerung ist. Paulus, 
wenn man so will ein geistlicher 
Mentor für Timotheus, ein Coach im 
Dienst an den Gemeinden, macht 
ihm die Grundlage für ein Leben 
im Glauben deutlich: „Alle Schrift, 
von Gott eingegeben, ist nütze zur 
Lehre, zur Zurechtweisung, zur 
Besserung, zur Erziehung in der 
Gerechtigkeit.” (2.Timotheus 3,16)
Die Schrift, wie sie Paulus hier be-
schreibt, dient nur leider nicht unse-
ren Zielen und sie hilft uns auch nicht 
unsere Träume zu verwirklichen. Sie 
dient dazu, dass Gottes Wille ge-
schieht. Und genau das wird für uns 
zur Anfrage: Vertrauen wir darauf, 
dass Gottes Wille das Beste ist, was 
es für unser Leben gibt?
Ich glaube, es ist eine einfache „Je 
mehr, desto”- Rechnung: Je mehr wir 
darauf vertrauen, umso mehr leben 
wir nach Gottes Wort und umso mehr 
wird unsere Gewissheit wachsen, 
dass Gottes Nähe der wahre Schatz 
unseres Lebens ist und sein Wort die 
beste Wegweisung. Und wahrschein-
lich werden wir dann auch wieder 
öfter nach unserem Weg gefragt.
 

Herzliche Grüße,
Ihr Pfarrer Kenny Mehnert



Gottesdienste Februar
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Lauter

4.
Sexagesimae

9.00

10.00

Kirchenkaffee

Gottesdienst mit Valerie Lill 
Taufgedächtnis 

Dankopfer: Kirchenmusik der eig. Kirchgemeinde

11.
Estomihi

9.00 Gottesdienst

17. 17.00 Aufführung des Kindermusicals „Der barmherzige 
Samariter” in der Kirche „Zur Ehre Gottes”, Bernsbach

18.
Invocavit

10.00 Familiengottesdienst mit der Aufführung 
des Kindermusicals  „Der barmherzige 

Samariter”in der Kirche „Zur Ehre Gottes”, Bernsbach

25.
Reminiszere

10.00 Gottesdienst

3.
März

10.00 Lighthouse-Gottesdienst im Kulturhaus Lauter

Andacht in der Seniorenresidenz zur Vogelbeere in Lauter:

Freitag, 9. Februar, 10 Uhr

Dankopfer: Besondere Seelsorgedienste

Wenn kein besonderer Dankopferzweck angegeben ist, sammeln wir für die jewei-
lige eigene Gemeinde (Lauter, Oberpfannenstiel, Bernsbach).

Dankopfer: Gesamtkirchlichen Aufgaben der VELKD



Kindergottesdienst Abendmahl Kirchenkaffee
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 Ober-   

 

Bernsbach
 Kirche „Zur Ehre Gottes”

4.
Sexagesimae

9.00 Gottesdienst 10.00 Gottesdienst

11.
Estomihi

  
10.00 Gottesdienst 

17.  17.00 Aufführung des Kindermusicals „Der barmherzige 
Samariter” in der Kirche „Zur Ehre Gottes”, Bernsbach

18.
Invocavit

10.00   Familiengottesdienst mit der Aufführung 
des Kindermusicals  „Der barmherzige 

Samariter”  in der Kirche „Zur Ehre Gottes”, Bernsbach

25.
Reminiszere

10.00

3.
März

9.00 Gottesdienst 10.00 Gottesdienst 

30 min vor dem Gottesdienst ist 
Gebetsgemeinschaft im Pfarrhaus

  Gottesdienst im Pflegeheim in Bernsbach:  

  donnerstags, 10 Uhr (wenn möglich)

Wer die Sonntagspredigt nachlesen oder weitergeben möchte, kann sie auf Anfrage 
ausgedruckt oder per Mail erhalten (Oberpfannenstiel, Bernsbach).

Wenn kein besonderer Dankopferzweck angegeben ist, sammeln wir für die jeweilige 
eigene Gemeinde (Lauter, Oberpfannenstiel, Bernsbach).

Dankopfer: Gesamtkirchl. Aufgaben der VELKD

Dankopfer: Besondere Seelsorgedienste
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Chor montags 19.45 Uhr GZ Bernsbach

Erwachsenentreff Di, 27. Februar 19.30 Uhr Pfarrsaal

Eltern-Kind-Kreis Di, 13. u. 27. Februar   9.00 Uhr GZ Bernsbach

Friedhofsausschuss Terminvereinbarung im Pfarramt

Gebet für die Stadt Do, 1. Februar 20.00 Uhr Rathaus

Gemeindegebet montags   6.00 Uhr nach Rücksprache 
m. Matthias Poller

Hoffnungsgebet mittwochs (außer 1. 
Mittwoch im Monat) 18.00 Uhr Kirche

Junge Gemeinde dienstags 18.30 Uhr KGHaus 

Jung-/Mädchenschar freitags 17.00 Uhr KGHaus

Kids Day/Christenlehre freitags 15.00 Uhr KGHaus

Kirchenvorstand Di, 6. Februar 19.30 Uhr Pfarrsaal 

Kurrende mittwochs 16.30 Uhr Pfarrsaal

Missionsdienst Di, 20. Februar            14.00 Uhr  KGHaus

Musikmäuse Fr, 9. Februar 15.00 Uhr Pfarrsaal

Posaunenchor freitags 19.00 Uhr Pfarrsaal

Seniorenkreis Di, 6. Februar              13.30 Uhr   KGHaus

Tehila donnerstags               19.45 Uhr   Pfarrsaal

Taufsamstage 10. Februar, 1. Juni, 31. August, 30. November 
                                 jeweils 14.30 Uhr
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laden zum Bibellesen, Austauschen und gemeinsamen Gebet ein

Hauskreise
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Verantwortlicher Telefon Treffen

Christian Poller 0151 10706521
Junge erwachsene Männer
Di/Do 14-tägig

Nathanael Helm 01573 4900443 Jugend, Do, 19 Uhr

Katharina Poller 01522 7694387 Jugend, Fr, 19 Uhr

Johannes Poller 01520 1376930 Jugend, Do, 19 Uhr

Martin Poller 01522 7694235 Jugend, Do, 19 Uhr

Nils Liebhaber 0176 43358383 Jugend, So, 19 Uhr

Jeanette Thieme 0172 2685476 Vereinbarung per whatsapp

aktueller Spendenstand KGHaus 

(Stand 30.12.23)

441.061,30 €   



12.-18. Februar

in Lauter

mit Einstudierung des Musicals 

„Der barmherzige Samariter”

zu sehen am: 

Samstag, 17.2., 17 Uhr
Sonntag,  18.2., 10 Uhr

jeweils in der Kirche „Zur Ehre Gottes”
in Bernsbach

musikalisch
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KIndersingwoche



9

Mit Material aus dem „Ökum. Kreuzweg der Jugend” bereiten wir einen 
Gottesdienst vor, der am Palmsonntag, 24.3., in Bernsbach und Karfreitag, 
29.3., in Lauter gefeiert wird.

Probentermine: montags 19.30 - 21.00 Uhr

                       im Gemeindezentrum in Bernsbach
                       26.2./4.3./11.3./18.3.

                       Sa, 23.3. voraussichtlich Hauptprobe, 
                       10 Uhr in der Bernsbacher Kirche

Wer Lust und Interesse hat, mitzusingen, kann sich hier anmelden: 
https://www.kirche-spiegelwald.de/kreuzweg-gottesdienst-2024

Sonntag, 3. März, 9 Uhr

in Grünstädtel

17 Uhr Gottesdienst 

in der St. Annenkirche 
Grünstädtel

Sie möchten dabei sein? Dann 
melden Sie sich bei Ihrem Flö-
tenkreisleiter oder Kantor oder 
senden eine E-Mail an Peggy Fuhrmann: peggy.f@t-online.de

Ephorales Blockfl ötentreffen

Chorprojekt “Kreuzweg 2024”
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10
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Der Kurs ist nochmal aktualisiert worden. Die Themen haben sich in der Reihenfolge 
etwas verschoben. Die Inhalte sind im Wesentlichen jedoch gleich geblieben.
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15. März 2024, 19.00 Uhr 

Der Ort wird noch bekannt gegeben und ist abhängig von 
der Anzahl der Teilnehmenden. 

Anmeldung bitte über den QR Code:

für alle Haupt- und Ehrenamtlichen im Bereich
  „Arbeit mit Kindern und Jugendlichen”



SOLA
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Wenn chemische Inhaltsstoffe von 
Reinigungsmitteln in den Boden oder 
den Wasserkreislauf gelangen, kön-
nen sie unserer Gesundheit schaden. 
Chlorreiniger und Chlorbleiche soll-
ten Sie grundsätzliche meiden. Chlor 
kann, wenn es in Gewässer gelangt, 
chemische Verbindungen mit ande-
ren dort vorhandenen Stoffen einge-
hen. Dabei entstehen beispielsweise 
Dioxine, die für Mensch und Tiere 
äußerst giftig sind und die in der 
Umwelt nur sehr langsam abgebaut 
werden. 

Selbst um Kalkablagerungen und 
hartnäckige Flecken zu beseitigen 
braucht man weder Chlor noch anti-
bakterielle Produkte.

Traditionelle Reinigungsmittel wie 
Essigessenz, Zitronensäure oder 
Waschsoda reinigen zuverlässig, 
ohne die Umwelt unnötig zu belasten 
und sind billiger.

Quellen: Was ist wirklich nachhaltig?, 
            Georgina Wilson-Powell, DK-Verlag;
            5 Hausmittel erstzen eine Drogerie, smarticular.net

Handelsübliche Reinigungsmittel sind in zweierlei Hinsicht be-
denklich: wegen der Inhaltsstoffe und wegen der Verpackung. 
Natürliche Alternativen reinigen ebensogut.

Allzweckreiniger:

3 TL geraspelte Kernseife lang-
sam mit etwas Wasser erhitzen, 
bis sich die Seife aufgelöst hat. 
Nach dem Abkühlen weitere Zu-
taten hinzugeben:

3 TL Natron und

700 ml Wasser und evtl. noch 
einige Tropfen ätherische Öle 
(Teebaum, Eukalyptus oder La-
vendel) 

Vor jeder Anwendung kurz schüt-
teln.

Fensterreiniger:

250 ml Wasser

250 ml Bio-Ethanol

2-3 TL Apfelessig

Alle Zutaten in eine Sprühflasche 
geben und leicht schütteln, fertig!

Kalkablagerungen beseitigen:

3 EL Zitronensäure in 1 l Wasser 
auflösen

Für stärkere Verkrustungen ver-
wende die doppelte Menge Zitro-
nensäure und weiche die verkalk-
ten Teile einige Zeit in der Lösung 
ein.

selber 

machen

nachhaltig
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14Musikalische Blitzlichternachdenklich

Anmeldung zur besseren Planung: Ramona Lißke, Tel 03774 62182

Fastenzeit – Einladung,

einmal Stand-by zu gehen.

Oder besser Time-out zu nehmen. 

Stand-by ist ein Einfrieren dessen, was ist.

Time-out ist eine Auszeit, um nachzudenken,

sich neu zu orientieren, Kraft zu tanken,

bevor es – hoffentlich verändert – weitergeht.

Foto: KNA-Bild

„Komm rüber! Sieben Wochen ohne Alleingänge”. So lautet das Motto der 
Fastenaktion 7 Wochen ohne 2024. Ein Motto, das Fragen stellt: Wie schaue 
ich auf mein Leben, das hin- und herschwingt zwischen mir und den anderen, 
den anderen und mir? Auf welche Alleingänge kann ich verzichten? Wo 
brauche ich die Einsamkeit und das stille Nachdenken? 
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Besuche mich, Gott, 

und erleuchte mein Herz;

wohne in mir, 

und sei gegenwärtig.

 

Ich komme zu Dir,

und ich bin jetzt ganz da.

Ich freue mich, Herr,

dass Du für mich da bist.

Ich spreche mit Dir

und ich höre Dir zu. 

 

Du erleuchtest mein Herz

und erfüllst mich mit Frieden.

Ich freu mich an Dir

und mein Leben wird wahr.

Reinhard Ellsel

Foto: Michael Tillmann
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Krippenspiel 
in

 Lauter

Adventsmusik in Oberpfannenstiel

Krippenspiel
in

Oberpfannenstiel

Adventsfeier der Christenlehre

Orgelsax zu Epiphanias in Lauter

Fotos: privat
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Kinder-
Krippenspiel

in 
Bernsbach

Krippenspiel
in 

Bernsbach

Krippenspiel
des 

Kindergartens

Krippenspiel
der

Schule



Landeskirchliche Gemeinschaft
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Bernsbach

Lauter

Gemeinschaftsstunde sonntags 14.30 Uhr

Bibelstunde 1. Donnerstag im Monat 18.30 Uhr

Frauenstunde 3. Donnerstag im Monat 18.30 Uhr

Kontakt: info@lkg-lauter.de    03771/313787

Gemeinschaftsstunde

(parallel Kinderstunde)
sonntags 10.00 Uhr

gem. Gottesdienst

(Kirche Lauter)
So, 4. Februar 10.00 Uhr

Jugendstunde freitags 19.00 Uhr

Frauenstunde Di, 20. Februar 18.30 Uhr
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Posaunenchor montags 19.00 Uhr

Frauendienst Di, 20. Februar 14.00 Uhr

Eltern-Kind-Kreis Di, 13. und 27. Februar   9.00 Uhr

Jungschar
Fr, 2. Februar (Bernsbach)        
    9. Februar  (Beierfeld)

17.00 Uhr

Mädchenschar
Fr., 2. Februar in Lauter
     9. Februar im GZ

17.00 Uhr

Christenlehre 1. - 3. Klasse dienstags 15.15 Uhr

Junge Gemeinde
Fr, 9. Februar (Bernsbach)
   23. Februar (Grünhain)

19.00 Uhr

Ehepaarkreis Fr, 2. März 19.00 Uhr

Männerwerk Mi, 28. Februar 19.30 Uhr

Seniorenkreis Mi, 14. und 28. Februar 14.00 Uhr

Bibel- und Gesprächskreis Mi, 28. Februar 19.30 Uhr

Kurrende mittwochs 16.45 Uhr

Männerchor freitags 17.30 Uhr

Chor nach Vereinbarung 19.45 Uhr

Gospelchor (Lauter) donnerstags 19.45 Uhr

Posaunenchor freitags 19.00 Uhr

Bernsbach

Felsch dienstags, vierzehntägig Kontakt: 03774 662248

Hauskreise

 Gebet für die Stadt       Do, 1. Februar, Rathaus Lauter      20.00 Uhr

Oberpfannenstiel

aktuell

19



20Zum Nachdenkenaktuell

Kirchenreinigung

6. Februar

in Bernsbach: ab 8 Uhr

in Oberpfannenstiel: ab 9 Uhr

19 Uhr 
Ev.-luth. Kirche Bernsbach

Konfirmationsjahrgänge

  1944 / 49 / 54 / 59 / 64 / 74 / 99
aufgepasst!

Jubelkonfirmation

am 26. Mai 2024

9.30 Uhr

Kirche „Zur Ehre Gottes”

Wer nicht über die Klasse angemeldet ist, bitte anrufen. 

Pfarrer Lißke kommt auch an den Platz (den Rollstuhl) 
zur Einsegnung, wenn das Laufen schwerfällt.

Weitere Wünsche und 
Fragen bitte ans Pfarramt (03774 62182). 

Pfarrer Lißke hat vom 

8.-16. Februar Urlaub. 

Vertretung hat Pfr. Nötzold 
(Lauter)

 4979,13 €
(Stand 9.1.24)
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21Zum Nachdenkenvorausschauend
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Wichtige Termine des Jahres
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Februar

17./18. Kindermusical

März

1. Weltgebetstag

9. Konfitag in Bernsbach

12. Gemeindeversammlung in 
Oberpfannenstiel

24. Kreuzweg

April

14. Konfirmation

Mai

5. Frühlingskonzert des Posau-
nenchores Bernsbach

9. Himmelfahrt mit Brunch in 
Oberpfannenstiel

26. Jubelkonfirmation

Juni

1. 20 Jahre Männerchor

16. GD mit Brunch in Bb.

22.-29. SOLA

Juli

28. Wald-Gottesdienst

29.-31. Ferienspiele

August

10./11. Wald-Fest in Opf.

11. GD im Zelt in Opf.

September

15. Tag des Friedhofs

21. Kirchweihmusik

21./22. Kirchweih in Bernsbach

Oktober

20. Kirchweih in Opf.

25.-27. Ehepaarkreis-Rüstzeit

November

3. Bläser-GD zur Jahreslosung

Dezember

1. Adventsmusik in Bernsbach

15. Adventsmusik in Opf.

22. Diakonischer Gottesdienst

Alle Termine unter Vorbehalt - so Gott will und wir leben! (Jakobus 4,15)



Unsere verstorbenen Gemeindeglieder
und ihre Angehörigen:

Kurt Klaus Stiehler (86 Jahre)

Paula Margot Goll (87 Jahre) 

Volker Trömel (58 Jahre)

Magdalene Esther Sieber (95 Jahre)

Bernsbach

fürbittend 

22

Wir wissen, 
wenn unser irdisches Haus, diese Hütte, 

abgebrochen wird, 
so haben wir einen Bau, von Gott erbaut, 

ein Haus, nicht mit Händen gemacht, 
das ewig ist im Himmel.

2. Korinther 5,1



erreichbar
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Lauter Bernsbach

 

Bank für Kirche und Diakonie, 
IBAN DE53 3506 0190 1635 0000 11

Heidi Weidauer, Birgit Wendler

Pfarrstraße 2
08315 Lauter-Bernsbach

Tel. 03771 256418
Fax 03771 721265
kg.lauter@evlks.de
www.kirche-spiegelwald.de

Öffnungszeiten:

Di  15 - 18 Uhr
Do  15 - 17 Uhr
Fr    9 - 12 Uhr

Kai Birkner 
Tel. 03771 3407592 / 0172 9823830

 Ev.-Luth. Pfarramt 

 Bankverbindung 

Friedhofsmitarbeiter

Katrin Grzywacz, Annemarie Rau

Straße der Einheit 4
08315 Lauter-Bernsbach

Tel. 03774 62182
Fax 03774 760991
kg.bernsbach@evlks.de
www.kirche-spiegelwald.de

Di  13 - 17 Uhr
Do 13 - 17 Uhr
Fr    8 - 12 Uhr

Kirchkasse-Konto:
Erzgebirgssparkasse, 
IBAN DE75 8705 4000 3814 1700 58

Kirchgeld-Konto: 
Bank für Kirche und Diakonie, 
IBAN DE85 3506 0190 1664 1000 17

Pfr. Thomas Lißke 
Tel. 03774 62182

Alexander Tröltzsch                               Tel. 03771 250876
Kantor 

Gemeindepädagogen

 Pfarrer 

Rico Stiehler     
Tel. 0170 8114544

Daniel Langer                                     Tel. 03771 4970207
Sabine Scholz                                     Tel. 0176 81680042
Lydia Winter                                       Tel. 0176 43474866

Pfr. Frank Nötzold
Tel. 03771 735530



Jesus nachfolgen heißt, 

ihn an die erste Stelle setzen, 

sich frei machen von den vielen Dingen, 

die unser Herz bedrücken.
Papst Franziskus


